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nato il 29.8.1948 
Liceo artistico Torino, Diploma 
arti decorative Lugano, Diploma 
arch.d' interni Lugano, Inserito 
nel Catalogo degli artisti svizzeri 
dal 1981 Membro attivo di Visarte. 	 . 
Vive e lavora a Dino-Ticino. 	 .• 	 • 
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Marcel Winter / Philipp Baer CH 

Die Fotogra 
in einem gemein 
Projekt der beiden Fo 
ten Marcel Winter.: 
lipp Baer. Sie zei 
alte Stadion Esp 
des FC St.GaIIen in 
ramaaufnahmen. Die 
grafien wurden in der 
son 07/08 aufaenom 

geo.. 

I  I 	 in Dortmund (Deutschland) 
1980-1985 Studium der 
Bildhauerei und Kunstthe-
rapie-Kunststudienstätte 
Ottersberg (Deutschland) 
1983-1984 Studienauf-
enthalt auf Bali und Java 
(Indonesien) 1986 - 1997 
wohnen und arbeiten im 
Marmorbruch, La Capel- 

- Seravezza (Italien) Seit 
86 	Lehrer an der Som- 

‚erakademie, 	Campo 
ll'Altissimo Griechenland 

'. 	 Italien 1996 - 1997 
e nach Bangalore.jj 
1997-1999wo  

arbeiten in MOn 
Ischland) und It 
000 lebt und arb 
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Fritz Baack 	0 
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A ngestellter der Stu-
ritechn ik/Audiopost-
ction des Schweizer 
ehen DRS/TPC. Seit 
aktiv in der Kunst- 

rich und Thurgau 
iligung an diver-

tionalen Aus- 

oren in Sizilien, aufge- Einzelausstellungen id- undiIlnii 
Francesco Bonarino IT 	 hsen in Sizilien und im anderem Artexchange Sion, Olmaausstell 
Die Kuh ‚Europa" grast 	 enzellerland Schuh- St Gallen, Europart Genéve, Castello P 

sse 43 Studienaufent- no Toscana, Christina Schmidhelny Fon 
halte im alten Kontinent Eu- Präsentation der Macfle.ria d'Arte amb 
ropa und Begegnungen mit Zur weissen Kuh Bern, Schloss Ursele 
diversen Künstlern aus Li- Nahbar St.Gallen, 5x15 St.Gallen, Miti 
teratur, Musik und belle arti der Tigerhofart St.Gallen. Amore per i 

- 	 wie Roman Signer, Hans ri della bellezza dell'arte e delI'essere. 
KrÖsi. Assistenzarbeit bei Geburt meines Sohnes = Saro, dem ich 
Øjversen KüntIrn. Ver- gnz.e Arbeit widme. 1990 Gründet die 

i: 

Walter Wetter 	CH 
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hren Aufgewachsen 
Schulen in Fiawil 1988 

St.Galien umgezo-
11 1991 nach verschie-

denen Tätigkeiten beim 
Foto Lautenschlager ein-
gestellt. 1995 erste Jobs 
für Kulturmagazin Saiten 
2001 Selbständiger  Foto-
graf 2008 neues Studio an 
der Lindenstrasse 61. 

S 

Leo 
	

CH 

.‚ 
at,. , ... .t ‚• - ‚_ t 

IL 
KUNSTRASEN 

Thema: panem et circen- 
ses", lat. brot und spie 
ich möchte auf künstlich 
fussballrasen weizer 
reis zum keimen brt 
natürlich Ist das p._____ 
ohne kritik: ich bin" 
lich ein flammen. 
ser von fussball u 
mich da ja gar r 
einbegeben in dies 
baien stusS.- ---' 
autorennen 
zu meinen 
schaften. a 
dieser welt lie -iv. 

noch skibob-ren 
Ernst Sturzenegger 	CH 	zen und reis: t. 

gelt es in der g 
t. fussball: da wird,____ 
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ng: In den 60iger Jahren Künstlerische 	Ausstellun- 
sbildung 	zum 	Kerami- gen: Einzelausstellung mit 

-er in einer Werkstatt in Keramischen 	Skulpturen 
S.Margherita 	Ligure. 	Ab- im August 2001, Samen 
schluss am künstlerischen (CH). Im April des gleichen 
Gymnasium 	in 	Genua, Jahres Teilnahme an einer 
anschließend Besuch der Austeilung in der Associ- 
Ligustica Kunstakademie, ation les Artistes de Cag- 
Genua, mit Ausbildung in nes, Cagnes-sur-mer (FR). 
korsischer 	Malerei 	und Im Juni ‚05 Künstlerische 
Gravurtechnik.1974 	Teil- Ausstellungen 	in 	MUri- 
nahme 	an 	Radiertechnik chen, Mohr-Villa Freimann. 
Kurs der Lunnevads Folk- 2002/2005- Einzelausstel- 
hoskola, Schweden. 1969 lungen 	von keramischen 
Premiere 	in 	der 	Galleria Skulpturen, 	Diano 
San Matteo in Genua. 1979 na, 2004/2005- Dol 
Grafik 	Einzelausstellung Ligurien, 
in der Galleri Källsprang, Dolcedo, 

ng 	(S). 	Berutiche - Kaiser. 
it: 	1983 	zu 	i9-7 lung in d. 
rator bei Soprinten- 

gil'r 

TU; Küns
rcheologica Liguri- 

1997/98/99 DO- —ViiiI 
 

lungen in München
ua. 
Restaurieruna ant Ra 

Pino Rando 	IT Carlo Bazzoni 	IT 
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WINWeit ist nicht das, 
was Nicola Grabiele an 
Menschen fasziniert. Ihn 
interessiert weniger die 
Oberfläche, sondern viel-
mehr die Geschichten die 
sich hinter den Gesichtern 
verbergen. Er versteht es 
die Charakterzüge einer 
Person festzuhalten und 
es gelingt ihm hervorra-
gend, Emotionen sichtbar 
zu machen. Auffallend 
sind seine eher traurig 
wirkenden, nie lachenden 
Gesichter. Das emotional- 

Stefan Schwald 	CH 
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Angelo Decimo Vincenzi IT 
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Giulia Fonti 

11184 1965 hC_ 	 II 	 gegenständliche 
lugano accademia d 	 11 nach Natur und 
arti di urbino.italia ti 	 - 	 jon Der Themen- 
zione in arte terapia 	 fasst Kinderspiel- 
go.ch  accademia Ø' 	 . i-ussball ‚Füsse und 

- 	 cine-foto-teatrf 	 i 	 au V 	 - ‚uhe,  ai 	 ‚ó 	 Pflanzen. Gegen- 

lichkeit, von der genauen 
ung der Realität bis 

sind die zentrale 
tion der Arbeit. Ate-
endium der SWISS 
an der Bändlistrasse wm,~ 	
Beginn Einer Serie 

von Portraits von F-m»ii" 
CH 	Z 	 1 	 31 	 Freunden und~~~ Alex Zwalen 	CH 
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Johanna 	CH 
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i-88 Schule für Ge-
u ng Zürich. Vorkurs s

i •  Fachklasse für Zei-
henlehrerinnen Seit 96 

Biel Seit 98Visarte Biel 
1-06 Mitglied der Kunst-
ommission der Stadt Biel 

Kunst- 

[ 05 PATRICK, Zusam 	 40 - 
marbett mit Monsignore 

Pat Noser 	 CH 

  

  



Geboren 20.5. 
schl burg/Deut  

Promotion Dr. Dipl. 
loge. Favorisierte 
keiten: hydrodynar 
numerische Modell 
und Visualisierung 
Zeit tätig als Geoini 
tiker mit kartographi 
Schwerpunkt. 	Aff 
fotograph mit breit 
teresammeabkümm-
Stere 

KUNSTRASEN 

fls während ihrer Schulzeit 

: 7wim lerische Ausbildung und
hitektur. Nach einem län- 

u Rober 	amell in Oklaho- 

. ity (Amerika) entschied sie sich entgültig • die Malerei. Heute lebt sie als Kunstmalerin 
Schweiz am Bodensee. Ihre Spezialität 

Portraits. Ihr werk umfasst unterdessen 
ehr: Ausdruckstärke realistische Motive 
detailgenauen Studien und Stil-leben in 

le und Kreide, feinziselierte Fantasien in 
Bleistift und Wasserfarben. Ihre Bilder - n von einer grossen Stilvielfalt und einer 
wiesenen Technik. Dabei lässt sich die - 	. tlerin oft von ihren Emotionen und Ge- 
leiten. Ihre Bilder lassen daher dire 

/ ckschlüsse aud das lebensfrohe, 	SvetlanaTvrdik 	AUS 
er Künstlerin zu. Die Ausdr 

I; 
mbolhaftigkeit der 	Bilder 	ko 
dazu 

Bernhard 10 
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Bevorzugt 

 

und ein damit verbu 
persönlicher Kont 
für sie unerlässlic 
Intention ist es, dass 
die Bilder in ihre U 
bung integrieren und 
Bestandteil des...lj 
Lebens werd 
sollte nicht ei 
schauuncisob 

04000 säe Ime 

71. First he atten-
econdar School of 
nd Photography in 

a, then he continu-
studies of painting 
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Manuela Schwenkreich A 
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A. 
Ie

nted his work in four 
'exhibitions and parti-

d in many group ex-
ions at home and ab-

Vladimir Leben l 
and works in 	• 

Gunnar & Vladimir 	SLO 



Remy Rich 	CH 

IPM  

meinen Arbeiten kleine 
Arbeiten orientierefl% Sich 
an den Themen, die 4nSe-
re Gesellschaft bewegen 
und stellen sich dem Kon-
flikt von Tradition und Mo-
derne. Manche Skulpturen 
sind ruhig, stabil, dann wie-
der bewegt, fast instabil. 
Immer jedoch verströmen 
sie Kraft, brauchen Raum 
und lassen im Betrachter 
Gedanken entstehen. Zu-
kunft und Vergangenheit 
umkreisen die Flüchtigkejft 

Gegenwart. Mein  
zeigen Mut, Ver 

i und Gemeinschaft. 
Werte und die Kraft 
ebe in all ihren Nu-
treiben mich an und 

ZanRé 8.5.1959 
chuhnummergräSse3..+ 

seit 1989. Kämpfer-
reIl (Wildsau!) mit viel 
dauer und gutem Stel-
sspiel. Stark am Pin-
gutes Auge, sucht oft 
Abschluss. Einsätze in 
Schweizer Superligue 
er anderem: 1993 St. 

T en), Deutschen Bun-
iga (2004/2006/2008), 
ändische Ehrendivisi-
(2005). Liebäugelt mit 

S 

lvano Zanré 	IT 

CA 
i&A 11d 



1956 
(vormals CSSR) 1966-68 mit 
den Eltern in Mexiko. Seit 
1968 in Biel und Solothurn 
(CH) 1977-78 Chemiestudi-
um an der Universität Bern 
(CH) 1978-82 Studium an 
der Akademie der Bilden-
den Künste, München (bei 
Professor Hans Baschang) 
1982 Gastdozentur an der 
University of Regina, Regi-
na (CAN) 1983 Assistent am 
Lehrstuhl für Fachdidaktik 
von Professor Rudolf Seitz, 
München (D) 1986-88 Assis- 

Daniel Spoerri, München (D) 
1989-91 Professur auf Zeit 
an der Akademie der B 
den Künste, Münche' 
1991-92 Mitarbeit am 
ten by—Projekt von Da 
Spoerri für den Schwa 
Pavillon an der Weltauss 
lung 	in Sevilla (E) 1 
erste Sprengung von Gar I 
zwergen an der Westrp 
in Danzig, 55. Jahrestag,, 
Ausbruchs des Zweite 
krieges. Pavel Schmi 
und arbeitet in der SchWeiz, 

zt mehrheitlich durch Abwesenheit, 
oft zusammen mit Palsac de Vauxfroi. 

r Expo 
u nirgendwo, 
an der EM glänzt 
rch Absenz. 
3vaux's Kunstrasen stellen sich vor, 
lemands ont toujours tor(t). 

DAS 

Pavel Schmidt 	CH 	 Pascal Froidevaux 	CH 



Schon seit 1991 
wir verschiede_____ 
werbe. Damit 
fr uns ein wer 
tausch mit Bildit 
Knstlern aus der g 
Welt. Diese ver 
Kunst bt eine u 
Anziehungskraft 
Besucher aus. Ei 
ren mit ihren wun 
Lichtreflexen, un 
luminsen und do 
len Schneeskulptur 
ihren grandiosen Dir 
'bieten sich ger 

Rolf Sprecher 	CH 
	

i einen Ania 

Geburt in 
ausstellung Oberaargau, Kunsthaus 
Langenthal G, Galerie 89, Aarwangen 
G, Atelierstipendium des Fürstentums 
Liechtenstein, Berlin, Aeschiirnann Cor- 
1-Stipendium 07, Kunstmuseum Thun G 

‚• 	 -- •. 
	- ----------- --------- -------- 	 'flJahresaussteilung Kanton Solo- 

unstmuseum Solothurn G, Gale- - 
	 io 44, Genua E, Fragil, Kunsthaus 

thai G, Forum d'art contempo-
ierre E, Triennale der Skulptur 

Bad Ragaz G I K, Kunstraum 
erbau, Vaduz E I K 2005 Gaterié 

fri, Hergiswil E 2004 Galerie Art 0 	. 	 1', Zürich (mit Max Han), Galerie 
1chiin, Skuipturenpark, Schwyz G 
Stiftungshaus 
it Ewald Trac 

r)lten (mit Max 
eraargau, 
Werkaufent ‚ 

rnsicht, Vaduz, Wandera ----• - - - 

	
-nardo, Pisa E / K, Höhenr 

I K, Jahresausstellung K, 
rn Kunstmuseum Soloth 
ii Raum, Galerie artesol, 
2001 Jahresau 
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Marco Ebene 	CH 
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gliedschaft im Wiesba- 
er Künstlerbund 1990 

A schluss des Architek-
turstudiums mit Diplom 
1990 Architekt in Offen-
bach am Main 1990-1992 
Architekt in Düsseldorf 
1992-1998 Architekt in 
München 1999 Gründung 
der lnterntagentur SE-
PAL New Media" in Mün-
chen 1999-2004 Leitung 
der Agentur SEPAL seit 
2003 Mitglied im Kunst-
verein München seit 24 
Freier Maler + Des 
seilal" 	hing 
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IT - Goetz Fridewald 	D 

8557rnte er dS aTiidèik déi Bildhauers. 	- ' 
23-jährige Berufserfahrung nutzt er zeitgemäss; 

r Bildhauerei stellt er digitale Bilder seiner ge-
Skulpturen her,die er mit gerahmten Museums-
erentspiegelt) presentiert. Im privaten Bereich 
e kleine Familie Noa und Lebenspartnerin Nat-
nept sein Mittelpunkt. 

n sie uns auf 
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Marco lnfussi Frosinone 17-6-1982 Ala 
Mediano d'interdizione m. 1,84, kg 76- cr ffi 
nel Ferentino Calcio. Ingegnere in modelli Sj 
temi, specializzato in nanoelettronica. Interessi 
cultura hip-hop, arte urbana e vj-ing. Lavora 
web design, intertacce uomo-macchina ed ac 
sibilità ai non vedenti. Ricerca in net.art, mi 
media, circuit bending, crescita di film sottili e-
nosistemi. Fonda l'associazione II Giardi 
le Rose Blu in favore dell'ospedale pedia 
Gornja Bistra (Zagreb), che ospita bamb. 
affetti da malattie genetiche gravi. Fa 

441si: M.~ jT 
lehre in St.Gallen 1987 
9 F+F Schule für Ex-
mentelle Gestaltung, 
ch 1989 - 1993 Ecole 
onale Supérieure des 

NParis 2004 
in der Gale-

lostermauer, 

arbeitet als frei- 
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Tobias Bucher H 
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f del festival di cortometraggiArriv. 
elI assoctazion 
ffusione delle. 
w.amolenuvol 

 

Elvira Disler 	CH 
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Produziert durch 
wwwmacetleria-darte ch 

die erste Assoziation. Wenn Francesco 
i.O Kunstrasen denkt, sagt und spricht, 
iinstrasen zu Kunstrasen mit neuem Ar-

UwE wEAS KUNSTRASEN, das etwas anderes 
meint - und irgendwie doch dasselbe. 

Liebe Kunstfreunde, liebe Freunde des Fussballs 

DAS KUNSTRASEN Ist Titel und Inhalt der ak-
tuellen Ausstellung in der Macelleria d'Arte, 

l!crL 	yarm4jJ 1. aub gWeise Efl 

stier aus der ganzen Weit eingeladen, 
I. dem Thema Fussball auseinanderu- 

heue Bedeutung, einen neuen Inhalt zu geben. 
Stadion ist die Macelleria d'Arte in St.Gallen. 
Spielfeld sind die Wände, Böden, Decken der 
Galerie. Spieler: internationale Künstler. Trai-
ner und Schiedsrichter: Francesco Bonanno. 
Die Besucher sind Zuschauer, Fans. Zuschau-
er, Künstler, Kunst und Fussball bilden ein bun-
tes, aufregendes, faszinierendes, sportliches 
Gesamtkunstwerk - DAS KUNSTRASEN. 

I

Und auch zu diesem Spiel gehören Emotion, 
Leidenschaft, Fieber. DAS KUNSTRASEN-Fie-
-r. Der Virus dahinter: Panini-Bilder wie an 

Fussball-Europameisterschaft. Hier aber 
die „Spieler" die Künstler. 

igens: Anpfiff ist am Freitag, 6. Juni 2008, 
1 Tag vor dem offiziellen EM-Anpfiff. Schluss-
pfiff fältmit dem Sc hlusspfiff der Europa 


